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Protokoll 
Jahreshauptversammlung 

 

 
Datum: 
3.3.2018 

Ort: Pizzeria „Al Vecchio Borgo“ 
Lauterbacher Sr.21a 
Uhrzeit: 18.00 Uhr – 19.30 Uhr 

Teilnehmer/innen: 
s. Anwesenheitsliste 
Tagesordnung / Themen: 
s. Einladung 
Top Thema 

 
Bemerkungen 

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Werner Weber eröffnet die Versammlung und begrüßt die 
Anwesenden. 
Er weist darauf hin, dass das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
(11.03.2017) ausliegt und eingesehen werden kann. 
Es wird festgestellt, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde, ebenso wird die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Der Beisitzer Alwin Seidlhuber und die Schriftführerin Jutta Petri fehlen 
entschuldigt. Die Schriftführung übernimmt Traudi Schlitt. 
 

 
 
Werner Weber 

2 Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird ohne Einwände angenommen. 
 

 
 
 
 

3 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2017 
 
Das Protokoll der letzten JHV wird einstimmig genehmigt. 
 

 

4 Grußwort des Ortsvorstehers 
 
Ortsvorsteher Ralf Kruse dankt für die Einladung und grüßt die Anwesenden 
auch im Namen des Ortsbeirats Altenburg. 
Er unterstreicht die Bedeutung des Fördervereins für die Dorfgemeinschaft und 
weist auf die satzungsgemäße Aufgabe des Vereins, nämlich die 
Brauchtumspflege hin. Diese Punkte sieht er im Besonderen in der 
Organisation der dörflichen Feste und Veranstaltungen wie dem Dorffest und 
dem Weihnachtsmarkt umgesetzt.  
 

 
 
Ralf Kruse 
 

5 Jahresbericht 2017 des 1. Vorsitzenden 
 
Werner Weber erinnert an die wichtigsten Veranstaltungen und Vorkommnisse 
im Jahr 2017: 

- Viele Aktivitäten rund um die Grillhütte, die Vermietung läuft gut, 
Grillhütte ist ein aktiver Posten im Verein 

- Miteinander der Vereine insbesondere bei der Durchführung der Feste 
hervorragend – Vereine sind zusammengewachsen 

- Stand Ende 2017: 172 Mitglieder 
- Beteiligung an der Gemarkungsreinigung am 28.4.2018 
- Frühlingswanderung / Vogelstimmenwanderung im Rahmen der 

Alsfelder Kulturtage  
- Arbeitseinsätze rund um die Grillhütte, Schwerpunkt: Sanierung der 

Flächen rund um die Grillhütte 
- Mit Hilfe der Fa. Herbst den Stromverteilerkasten um die Grillhütte 

fertiggestellt. Nun sind auf kurzem Weg alle Anschlüsse vorhanden. 
Invest: ca. 7.500 €. Perspektivisch soll die Grillhütte an das öffentliche 
Netz angeschlossen werden, hierfür sollen Fördermittel in Anspruch 
genommen werden 

- Das traditionelle Dorffest am letzten Augustwochenende. Alles verlief 

 
 
Werner Weber 
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reibungslos bei großem Andrang. Werner Weber dankt allen 
Beteiligten, besonders der Dorfjugend. 

- Betriebsbesichtigung der Firma PF Schweißtechnologie im September 
2017 

- Helferfest mit Spanferkelessen im Oktober  
- Weihnachtsmarkt am 16.12.2017 

 
Werner Weber beendet seinen Jahresbericht als Vereinsvorsitzender, indem er 
allen Helferinnen und Helfern sowie den Vorstandsmitgliedern und dem 
Ortsvorsteher seinen Dank für die immer bereitwillige und konstruktive Mitarbeit 
ausspricht, verbunden mit dem Wunsch, dass auch in Zukunft die 
Zusammenarbeit weiterhin harmonisch verläuft. 
 

6 Bericht zur Nutzung der Grillhütte 
 
Die Grillhütte wird nach wie vor sehr gut genutzt. Sabine Leskien, die 
verantwortliche erste Ansprechpartnerin für die Vermietung und Reservierung 
der Grillhütte, berichtet von 29 Vermietungen. Dazu kommen noch das 
Helferfest, der Seniorentreff und das Dorffest, die Nutzung durch die 
Reservisten und der Weihnachtsmarkt. 
 
Die Tagesmiete mit Schlüsselrückgabe am Folgetag betrug 75 Euro; Miete von 
bis zu 6 Stunden betrug 45 Euro und Vereinsmitglieder erhielten einen Rabatt 
von 10 Euro.  
Im Jahr 2017 gab es 7 Absagen / kurzfristige Stornierungen durch 
Privatpersonen. Aus diesem Grund werden ab 2018 Absagen nur noch bis eine 
Woche vor dem Termin weiterhin kostenfrei storniert, danach werden 20 Euro 
in Rechnung gestellt. 
 
Die Mieteinnahmen im Jahr 2017 lagen bei 2215 Euro und sind damit im 
Vergleich zum Vorjahr leicht gestiegen. 
 

 
 
Sabine Leskien 

7 Bericht des Schatzmeisters 
 
In der letzten JHV wurde Frank Schmidt zum Kassenwart gewählt. Er 
präsentierte einen leicht rückläufigen Kontostand, der in erster Linie auf eine 
große Instandsetzung der Grillhütte zurückzuführen ist. Aus dem Dorffest und 
dem Weihnachtsmarkt konnte der Verein mehr als 5.500 € an die mitwirkenden 
Vereine spenden. Der Kassenbericht liegt bei. 

 
 
Frank Schmidt 
 
 

 

8 Bericht der Kassenprüfer 
 
Die amtierenden Kassenprüfer Martin Räther und Alexander Heinz bestätigen 
eine korrekte und einwandfreie Kontoführung. 
 

 
 
Martin Räther 
 

9 Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes 
 
Es gibt hier keinen Diskussionsbedarf, Martin Räther beantragt die Entlastung 
des Vereinsvorstandes.  
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 

 
 
Martin Räther 
 

10. Wahl des 2. Kassenprüfers 
 
Martin Räther hat sein Amt zwei Jahre innegehabt. Daher steht die Wahl eines 
neuen Kassenprüfers an. Von den Anwesenden wird Elena Renker 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
Damit sind Elena Renker und Alexander Heinz die amtierenden Kassenprüfer. 
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11. Geplante Veranstaltungen 2018 
 
Werner Weber erläutert die geplanten Veranstaltungen 
 

1. Frühjahrswanderung am 14.4.2018 
2. Unterstützung des Ortsvorstehers bei der geplanten 

Gemarkungsreinigung, für die noch kein Datum feststeht. 
3. Dorffest am 25./26.8.2018 
4. Betriebsbesichtigung der Firma Hartmann Karosseriebau am 14.9.2018 
5. Weihnachtsmarkt am 22.12.2018 

 
Über alle Termine wird auf der Homepage näher informiert, die Einladungen 
erfolgen per Email. 
 

 
 
Werner Weber 
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Verschiedenes 
 
1. Website 
 

- Eine Telefonnummer ist falsch, wie Martin Räther bemerkt hat. Traudi 
Schlitt sagt Korrektur zu. 

- Es wird angeregt, den Veranstaltungskalender interaktiv zu machen, 
was nach Aussage von Traudi Schlitt schwierig wird, da hierzu eine 
Programmerweiterung nötig wäre, die vergleichsweise kostspielig ist. 
Alternativ soll der Stand (=Datum) des Kalenders eingepflegt werden 
und die Vereine ermutigt werden, ihre laufenden Termine bei Traudi 
Schlitt zu melden, die diese dann regelmäßig in die pdf-Datei einpflegt. 

 
2. Stromversorgung 
 
Werner Weber informiert noch einmal detaillierter über die geplante 
Verbesserung der Stromversorgung an der Grillhütte. Für einen eigenen 
Stromanschluss muss eine Verteilung neben einem bestehenden Trafo-
Häuschen gesetzt werden. Details sind noch zu klären, Kosten auch. Man 
rechnet mit ca. 5.500 €. Ralf Kruse schlägt eine stufenweise Umsetzung vor. 
 

 
 
 
 
Martin Räther 
 
Traudi Schlitt 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werner Weber 
 
 
Ralf Kruse 

 
Alsfeld – Altenburg, 12.5.2018 
 
 
gez. Werner Weber      gez. Traudi Schlitt 
_______________________________     __________________________ 
Werner Weber       Traudi Schlitt 
1. Vorsitzender       2. Vorsitzende, stellvertr. Schriftführerin 
 


	Ort: Pizzeria „Al Vecchio Borgo“

